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Bezirksoberliga Herren Nord

SSV Neuhaus III : MTV Vorsfelde 
Samstag, 08.10.2022, 17:00 Uhr

SSV Neuhaus III gegen MTV Vorsfelde 9:2

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SSV Neuhaus III
im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord gegen den MTV Vorsfelde benennen, der nach 3 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagnachmittag mit 3
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Julius Konstantin
Kleinert, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kleinert / Kaufmann besiegelten mit einem 11:3, 11:3, 10:12, 11:7 gegen Paschold /
Aulig den ersten Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bergmann / Greiser konnten Hilbig /
Schmitz anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Eher wenig Gegenwehr bekamen Baberowski / Kleinert im Anschluss bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Basse / Matulovic. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Bernd-Michael Hilbig beim 11:7, 11:7,
11:7 von Erik Greiser. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Marcus Bergmann eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Julius Konstantin Kleinert gewann gegen Marcus Bergmann mit 3:2. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang André Kaufmann
Kevin Aulig in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Chancenlos war Stefan Schmitz gegen Marcel Paschold nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Die
richtige Herangehensweise hatte Frank Baberowski beim Sieg in drei Sätzen gegen Stefan
Matulovic von Beginn an. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Guido
Kleinert gegen Markus Basse dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen
Durchgang. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SSV Neuhaus III und des MTV
Vorsfelde in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Bernd-Michael Hilbig den Fünf-Satz-Sieg gegen
Marcus Bergmann unter Dach und Fach hatte. Julius Konstantin Kleinert kam mit der Spielweise von
Erik Greiser am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SSV Neuhaus III am 09.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Wahrenholz, während der MTV Vorsfelde am 16.10.2022 gegen den SSV
Radenbeck-Zasenbeck versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SSV Neuhaus III

Doppel: Kleinert / Kaufmann 1:0, Hilbig / Schmitz 0:1, Baberowski / Kleinert 1:0 
Einzel: B. Hilbig 2:0, J. Kleinert 2:0, A. Kaufmann 1:0, S. Schmitz 0:1, F. Baberowski 1:0, G. Kleinert
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1:0 
 MTV Vorsfelde

Doppel: Bergmann / Greiser 1:0, Paschold / Aulig 0:1, Basse / Matulovic 0:1 
Einzel: M. Bergmann 0:2, E. Greiser 0:2, M. Paschold 1:0, K. Aulig 0:1, M. Basse 0:1, S. Matulovic 0:
1


